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Leistungsmerkmale:
Universelle Rettungszeichenleuchte SRU mit zusätzlichen 
Lichtaustritt. Geeignet zum Betrieb in BS/DS-Schaltung 
Technische Ausführung gemäß:
•	 DIN EN 60598-2-22
•	 DIN EN 60598-1
•	 DIN EN 1838
•	 DIN VDE 0108-Teil100
•	 ISO 7010

Technische Daten:
Erkennungsweite	
Betriebsspannung
Leuchtmittel
Schutzart
Schutzklasse
Betriebstemperatur
Gehäuse
Farbe
Montage

27m
24V DC
Power-LEDs
IP54
III
-05°C bis 35°C
Kunststoff
weiß
universal

Bedienungsanleitung
Rettungszeichenleuchte  SRU mit INSiLIA-Technik

Sicherheitshinweise:
Arbeiten am Stromnetz dürfen nur von qualifiziertem 
Fachpersonal unter Berücksichtigung der landesüblichen 
Installationsvorschriften ausgeführt werden. Vor der Mon-
tage ist die Netzspannung freizuschalten.

ACHTUNG unbedingt beachten:
Die Polarität der Leuchten muss unbedingt beachtet werden! Bei Verpolung der 
Zuleitung wird die Elektronik gravierend beschädigt und die Leuchte kann nicht 
mehr in Betrieb genommen werden!

Achtung:
Bei Schäden oder Folgeschäden, die durch Nichtbeachtung 
der Anleitung verursacht werden, erlischt der Garantiean-
spruch. Diese Bedienungsanleitung ist vor der Inbetriebnah-
me des Produktes genauestens durchzulesen.
Bei der Installation bitte sorgfältig auf den korrekten Sitz aller 
Steckverbindungen achten! Der Schutzleiters darf nicht in 
den Leuchten angeschlossen werden.Ve
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Abmessungen (in mm):

Vor der Installation Piktogramm- 

Schutzfolie entfernen.

Vorbereitung:



  FiSCHER Akkumulatorentechnik GmbH    Sicherheitstechnik   Service
Im Taubental 41 • D-41468 Neuss • Telefon 02131 52310-0 • E-Mail info@akkufischer.de • Internet www.akkufischer.de

Geschäftsführung Axel Fischer, Werner-Robby Fischer • Amtsgericht Neuss HRB 2330 • USt-IdNr. DE 120 690 604 • Str.-Nr. 12257244488 • WEEE-Reg.-Nr. DE 22788414
Deutsche Bank AG IBAN DE44 3007 0024 0946 6566 00 SWIFT-BIC DEUTDEDBDUE • National-Bank Essen IBAN DE60 3602 0030 0007 1797 74 SWIFT-BIC NBAGDE3E

Sparkasse Neuss IBAN DE39 3055 0000 0000 2829 70 SWIFT-BIC WELADEDNXXX

Seitliche Befestigung kann mit
einem Schraubendreher gelöst
werden.

Zur Wandmontage wird der Korpus 
wie in Abb.5 befestigt.

Anschließend kann das Gehäuse
aufgeschoben werden.

Abb. 4 Abb. 5

Abb. 2Abb. 1
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Montage und Inbetriebnahme:

Zur Deckenmontage wird der Korpus 
wie in Abb.4 befestigt.

Abb. 3

Anschlusskabel gemäß der 
Klemmbezeichnung + und - auflegen.
PE nicht anschließen.

 

Befestigungsstifte in die dafür vorge-
sehenen Bohrungen einsetzen.

Abschließend muss das Gehäuse 
auf den bereits montierten Korpus 
geschoben werden.

Anschließe  nd die Scheibe in den 
Rahmen schieben.

Jetzt die Piktogramme mit den beige-
legten Klipsen befestigen.

Nun kann der Rahmen an das Gehäu-
se geklipst werden.

  

  

Abb. 6 Abb. 7 Abb. 8

Abb. 9 Abb. 10
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Tägliche Prüfung SC/AT2 ECC2
Zentralversorgte Systeme  
(INSiLIA/ZBX)

Sichtprüfung an der Anlage Nicht erforderlich Nicht erforderlich
Manuell erforderlich durch den Betrei-
ber

Wöchentliche Prüfung SC/AT2 ECC2
Zentralversorgte Systeme  
(INSiLIA/ZBX)

Umschaltung auf Batterie
Erfolgt automatisch - die Leuchte ver-
fügt ein ATS nach DIN VDE 0711-400

Erfolgt automatisch - nach Zuordnung 
der Leuchten in Prüfgruppen durch in-
tegriertes ATS nach DIN VDE 0711-400

Erfolgt automatisch – die Systeme ver-
fügen über ein automatische Prüfein-
richtung nach DIN 0711-400.

Dokumentation im Prüfbuch
Manuell erforderlich durch den Betrei-
ber

Automatische Speicherung der 
Prüfergebnisse im Ereignistagebuch - 
exportierbar

Automatische Speicherung der 
Prüfergebnisse im Ereignistagebuch - 
exportierbar

Monatliche Prüfung SC/AT2 ECC2
Zentralversorgte Systeme  
(INSiLIA/ZBX)

Umschaltung auf Batterie
Erfolgt automatisch - die Leuchte ver-
fügt ein ATS nach DIN VDE 0711-400

Erfolgt automatisch - nach Zuordnung 
der Leuchten in Prüfgruppen durch in-
tegriertes ATS nach DIN VDE 0711-400

Erfolgt automatisch – die Systeme ver-
fügen über ein automatische Prüfein-
richtung nach DIN 0711-400.

Prüfen der Umschaltung AV/
SV

Erfolgt automatisch - die Leuchte ver-
fügt ein ATS nach DIN VDE 0711-400

Erfolgt automatisch - nach Zuordnung 
der Leuchten in Prüfgruppen durch in-
tegriertes ATS nach DIN VDE 0711-400

Erfolgt automatisch – die Systeme ver-
fügen über ein automatische Prüfein-
richtung nach DIN 0711-400.

Prüfen der Überwachungsein-
richtungen

Manuell  über  Sachkundiges und 
geschultes Personal

Manuell  über  Sachkundiges und 
geschultes Personal

Manuell  über  Sachkundiges und 
geschultes Personal

Dokumentation im Prüfbuch
Manuell erforderlich durch den Betrei-
ber

Automatische Speicherung der 
Prüfergebnisse im Ereignistagebuch - 
exportierbar

Automatische Speicherung der 
Prüfergebnisse im Ereignistagebuch - 
exportierbar

Jährliche Prüfung SC/AT2 ECC2
Zentralversorgte Systeme  
(INSiLIA/ZBX)

Umschaltung auf Batterie
Erfolgt automatisch - die Leuchte ver-
fügt ein ATS nach DIN VDE 0711-400

Erfolgt automatisch - nach Zuordnung 
der Leuchten in Prüfgruppen durch in-
tegriertes ATS nach DIN VDE 0711-400

Erfolgt automatisch – die Systeme ver-
fügen über ein automatische Prüfein-
richtung nach DIN 0711-400.

Prüfen der Umschaltung  
AV/SV

Erfolgt automatisch - die Leuchte ver-
fügt ein ATS nach DIN VDE 0711-400

Erfolgt automatisch - nach Zuordnung 
der Leuchten in Prüfgruppen durch in-
tegriertes ATS nach DIN VDE 0711-400

Erfolgt automatisch – die Systeme ver-
fügen über ein automatische Prüfein-
richtung nach DIN 0711-400.

Prüfung der Meldelampen 
und Meldegeräte

Manuell  über  Sachkundiges und 
geschultes Personal

Manuell  über  Sachkundiges und 
geschultes Personal

Manuell  über  Sachkundiges und 
geschultes Personal

Kapazitätstest über die volle 
Versorgungszeit

Erfolgt automatisch - die Leuchte ver-
fügt ein ATS nach DIN VDE 0711-400

Erfolgt automatisch - nach Zuordnung 
der Leuchten in Prüfgruppen durch in-
tegriertes ATS nach DIN VDE 0711-400

Manuell  über  Sachkundiges Personal*  
Der Sachkundenachweis „Arbeiten 
unter Spannung“ muss zusätzlich 
vorliegen wenn die Zentralanlage eine 
Batteriespannug über 60V DV hat

Kontrolle der Ladeeinrichtung Nicht erforderlich Nicht erforderlich

Manuell  über  Sachkundiges Personal*  
Der Sachkundenachweis „Arbeiten 
unter Spannung“ muss zusätzlich 
vorliegen wenn die Zentralanlage eine 
Batteriespannug über 60V DV hat

Sichtprobe auf Verschmut-
zung der Leuchten

Manuell erforderlich durch den Betrei-
ber

Manuell erforderlich durch den Betrei-
ber

Manuell erforderlich durch den Betrei-
ber

Dokumentation im Prüfbuch
Manuell erforderlich durch den Betrei-
ber

Automatische Speicherung der 
Prüfergebnisse im Ereignistagebuch - 
exportierbar

Automatische Speicherung der 
Prüfergebnisse im Ereignistagebuch - 
exportierbar

3-jährliche Prüfung SC/AT2 ECC2
Zentralversorgte Systeme  
(INSiLIA/ZBX)

Lichttechnische Überprüfung
Manuell erforderlich – Messung der 
Beleuchtungsstärke nach DIN EN 1838 
durch sachkundiges Personal*

Manuell erforderlich – Messung der 
Beleuchtungsstärke nach DIN EN 1838 
durch sachkundiges Personal*

Manuell erforderlich – Messung der 
Beleuchtungsstärke nach DIN EN 1838 
durch sachkundiges Personal*

*Das Prüfpersonal muss den einschlägigen Normen sowie gegebenenfalls vorhanden, nationalen Regelwerken zur Durchführung dieser Arbeiten entsprechen

Wartung & Prüfung nach DIN V VDE V 0108 - Teil 100 08/2010
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